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Im BKR-Kreis hatten 2020 Corona bedingt fast keine Gemeinschaftsfahrten stattgefunden!

Lediglich die Eisfahrt, die bereits am 24. November 2019 terminiert war und die Eskimo-Reuss-
Fahrt am 5. Januar 2020 konnten vor dem allgemeinen Lockdown im März 2020 durchgeführt 
werden.

Zum Thema Gewässersperrung ist der Markelfinger Winkel weiterhin im Prozess. Hierzu gibt es 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit aller Verbände am Bodensee. Der KVBW konnte sich hier mit 
dem Fachwissen der Referentin Umwelt Antje Schnellbächer-Bühler einbringen. 

Darüber hinaus bietet diese Kooperation aber auch viele Möglichkeiten zum Austausch über die 
eigenen Verbandsinteressen hinaus.

Und zum Bereich Sicherheit muss berichtet werden, dass eine Paddlerin unseres Verbandes auf 
dem Hochrhein zwischen Stein am Rhein und Schaffhausen mit einer Wiffe kollidiert ist. Trotz 
vorbildlicher Organisation und Warnhinweisen vor Fahrtantritt hatte die Paddlerin die Gefahr, die 
von diesen Hindernissen ausgeht, unterschätzt. Das Kajak wickelte sich um die Wiffe, sie konnte 
ohne Personenschaden aus dem Boot kommen. Doch die Bergungsaktion der Schweizer Wapo 
wurde mittels eines Strafbefehls wegen “Nichteinholen einer Bewilligung für nautische 
Veranstaltungen“ mit einem Betrag über 450 CHF geahndet. Dazu kann gesagt werden, dass sich 
die Paddler in zwei Gruppen zu jeweils 10 Teilnehmern aufgeteilt hatten. Dies ist ein sehr 
unbefriedigender Vorgang, der noch für zukünftige Fahrten geklärt werden muss.

 

Andreas Mattes


